
 

Geschäftsstelle im Götzenhaus 
montags 8.30 - 12.00 Uhr 
dienstags 8.30 – 12.00 Uhr und von 16.30 – 18.30 Uhr 
Tel.: 0 79 40 / 5 57 99 

Vereinsmitteilungen 
Oktober 2014 

 

 
Neues aus dem Geschäftszimmer 
Frau Astrid Strehle hat vor den Sommerferien das Geschäftszimmer-Team verlassen. Wir 
haben Frau Alexandra Poleschner für uns gewinnen können. Sie unterstützt Ruth Berndt seit 
September im Bereich der Mitgliederverwaltung und ist für das Vereinsmitteilungsblatt 
verantwortlich. Wir heißen Sie recht herzlich willkommen und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit. 
 
Berichte für das Vereinsmitteilungsblatt bitten wir in Zukunft an die Mail-Adresse 
vereinsmitteilungen@tsv-niedernhall.de zu senden. 
 
Hallenbelegungsplan Winter 2014/2015 
Ab sofort gilt der Winter-Hallenbelegungsplan. Wir freuen uns, dass wieder alle Übungsleiter 
und Übungsleiterinnen zur Verfügung stehen. 
 
Terminvorschau 2014:  
04.10. - 05.10. Faustball Jugend Europacup  
13.10. - 17.10. kein Sportbetrieb in der Halle möglich  
14.12. Schülerjahresfeier 
 

Fußball 

 
Nach einer eher durchschnittlichen Vorbereitung ging es für die SGM-Aktiven in die 
zweite Bezirksligasaison. Zusätzlich zu unseren eigenen A-Jugendlichen konnte Trainer 
Günter Wandl und Timo Härpfer aus Künzelsau, Luca Heinle aus Michelbach und Florian 
Bopp aus Westernhausen neu bei der SGM begrüßen. Im Hohenloher Bezirkspokal trafen 
wir gleich in der ersten Runde auf Bezirksliga-Aufsteiger SV Mulfingen und verloren 
prompt mit 1:2. Auch für die Zweite Mannschaft war gleich nach dem ersten Spiel nach 
einem 0:8 gegen SSV Gaisbach1 Schluss.  
Die Saison begann mit einem Sieg in Braunsbach positiv. Danach kamen dann wieder 
unnötige Rückschläge durch Niederlagen. Einige Verletzungen und Urlaub gestalteten 
den Spielbetrieb auch nicht gerade positiv, so dass man nach dem 7. Spieltag unter Plan 
mit 7 Punkten auf Platz 11 steht. Bei unserer Zweiten Mannschaft stand 5 Spieltage lang 
die Null - leider allerdings bei den Punkten. Erst durch 2 Siege in den beiden letzten 
Partien gegen Nagelsberg und Unterheimbach konnte man auf Platz 11 klettern. 
Potenzial ist ohne Zweifel in beiden Mannschaften vorhanden. Jetzt ist es wichtig, die 
Urlauber und Verletzten wieder zurück auf den Fußballplatz zu bekommen, dann werden 
die Kurven des Erfolgs wieder nach oben zeigen. 
Alle Berichte, Fakten und Daten sowie alle Termine der SGM sind immer aktuell unter 
www.sgm-niedernhall-weißbach.de. Übrigens…auch unsere Stadionzeitung KICK DER 
WOCHE ist immer ab Donnerstag vor den Heimspielen auf unserer Homepage zu lesen. 
 
Im Jugendbereich rollt der Ball auch wieder seit dem Schulstart. Es werden wieder 
Jugendliche in allen Altersklassen ins Rennen geschickt. Die Trainer- und 
Betreuersituation ist immer noch nicht ganz gelöst, es wird aber für unseren Nachwuchs 
auf jeden Fall einen geordneten Trainings- und Spielbetrieb geben. 
 

Vorstandschaft und Geschäftszimmer 

mailto:vereinsmitteilungen@tsv-niedernhall.de
http://www.sgm-niedernhall-weissbach.de/
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Die Senioren-Fußballer läuteten mit dem Familiengrillfest mit Spanferkel, Forellen, 
Steaks, Würsten und selbstgemachten Salaten am 19.07. die Sommerpause ein, um 
wieder Kraft zu tanken für ein Highlight, dem Essensstand beim ebm-papst-Marathon am 
letzten Ferienwochenende. Trotz skeptischer Mienen wegen dem Dauerregen im Vorfeld, 
machten daraus viele fleißige Hände wieder ein Erfolgswochenende mit vielen hungrigen 
Besuchern. Das Kleinfeldturnier eine Woche später in Krautheim fiel mangels 
Mannschaften aus. Nach einem spielfreien Oktober treffen sich die AH’ler am 07.11. zur 
traditionellen Herbstwanderung. Ü-40 Hallenturniere sind noch am 08.11. in  Satteldorf 
und am 22.11. in Bietigheim-Bissingen geplant. 
 
Die Weihnachtsfeier findet dieses Jahr am 29.11.statt, und das Jahr endet am 19.12. mit 
der Jahresversammlung im Vereinsheim zu dem heute schon alle AH-Mitglieder recht 
herzlich eingeladen sind. 
 
Die Abteilung Fußball wünscht allen TSV’lern viel Spaß, Erfolg und ein verletzungsfreies 
Sportjahr.  
 
Rainer Bopp, Abteilungsleitung 
 

Kinderturnen 

 
Turnstützpunkt Kochertal 
Gaujugendturnfest am 20.07. in Crailsheim 
Chris Vogel, Tim Schmezer, Jakob Schäfer, Bastian Hofmann, Benjamin Hofmann und Peter 
Kraft hatten sich beim Kreiskindertreffen, das im Mai in Niedernhall stattfand, für das 
Gaujugendturnfest qualifiziert. Alle sechs belegten tolle Platzierungen zwischen Platz 1 bis 4.  
 
Landeskinderturnfest am 27.07. in Heidenheim 
Der TSV Niedernhall war mit 2 Turnern beim Landeskinderturnfest in Heidenheim vertreten. 
Die Brüder Bastian und Benjamin Hofmann starteten beim Wahlwettkampf der 11-jährigen 
an den Geräten Sprung, Boden und Minitramp. Benjamin wurde Landessieger, Bastian 
belegte den 2. Platz. 
 
Bereits seit den letzten 2 Sommerferienwochen wird wieder fleißig trainiert, um gut 
vorbereitet an den letzten Wettkämpfen des Jahres teilzunehmen. Im November finden  die 
Mannschaftswettbewerbe auf Regional-  und Landesebene sowie die 
Vereinsmeisterschaften statt, im Dezember der  Nikolauscup.   
 
Schnuppertraining Gerätturnen Jungen 
Alle Jungs zwischen 4 und 8 Jahren sind herzlich eingeladen ab Montag, den 3. November 
2014 von 13.30 bis 15.00 Uhr an einem 4-wöchigen Schnuppertraining in der neuen 
Gerätehalle des TSV Niedernhall teilzunehmen. 
Während dieser Trainingseinheiten können die Jungs testen, ob sie Spaß am Kunstturnen 
finden.  
Den Jungs sollen auf spielerische Weise motorische Grundfertigkeiten wie Kraft, 
Beweglichkeit, Kondition und Koordination beigebracht werden. Außerdem sollen sie Spiel 
und Spaß, aber auch Disziplin in der Gruppe erfahren.  
Das Kunstturnen dient als Grundlage für alle weiteren Sportarten.  
 
Auskünfte und Anmeldung bei: 
Trainer Andras Iszlai, Tel.: 07941/6499733 oder Mobil: 0173/3138157 
oder Birthe Hofmann, Tel.: 07940/55521 oder Mobil: 0162/4554794 
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Rope Skipping 

 
Starker Nachwuchs beim Hohenlohe Cup 
Konzentrierte Ruhe herrscht am 13. Juli 2014 in der Niedernhaller Sporthalle, als das 
Speedkommando ertönt: nach dem Befehl „GO“ rennen die Springer so schnell wie möglich 
über ihre Seile. Vom Anfänger bis zum Fortgeschrittenen geben alle ihr bestes und zeigen 
hervorragende Leistungen. Bei  30 sec. Speed werden Ergebnisse über 60 Zähler (nur das 
rechte Bein zählt) bei den Fortgeschrittenen im E3 Wettkampf erzielt. Beim 
Einsteigerwettkampf E4 sind bis zu 50 Zähler die Bestmarke. 
Ralf Herrmann, einer der 1. Vorsitzenden des TSV Niedernhall, versucht sich im Zählen 
einiger  Springer. Sein Kommentar: „Das  geht viel zu schnell, wie macht ihr Kampfrichter 
das?“ „Da heißt es üben, üben, üben“, meinte Erika Funk (Wettkampfleitung und 
Kampfrichterverantwortliche). Auf Bundesebene wird bereits  regelmäßig über 80x (nur 
rechtes Bein zählt) in 30s über das Seil gesprungen. Tief beeindruckt beobachten Ralf 
Herrmann und Manuela Bleyel (Abteilungsleiterin Turnen) den Wettkampf. 
Die Nachwuchsspringer aus verschiedenen  Turngauen und Vereinen lieferten an diesem 
Tag einen Leistungsstarken Wettkampf ab. Bei der vorgegebenen Sprungfolge „Compulsory“ 
im E4 Wettkampf konnte mehrmals die Bestnote von 20 vergeben werden. 
Nicht nur die fehlerfreie Reihenfolge wird bewertet, sondern auch die Ausführung der 
Sprünge. Am besten meisterten dies Emelie Retzbach, Anna-Lena Fritschke (TV Bad 
Mergentheim) , Theresa Maurer (TSV Pfedelbach) und Marie Waldmann (TSV Niedernhall). 
Bei der Freestyle Disziplin werden die Level der Sprünge (Schwierigkeitsgrad) und die 
kreative Zusammensetzung der Kür bewerten. Die meisten Springer präsentierten ihre erste 
Freestyle Kür. Mit ihren einfacheren Sprüngen und ansprechender Musikumsetzung 
sprangen sich die Kleinsten in die Herzen des Publikums. 
Der Rope Skipping Nachwuchs ist auf einem guten Weg. Man darf gespannt sein, wer im 
November wieder dabei ist, wenn es um die Qualifikation zu den Landesmeisterschaften 
geht. 
Am Ende des Wettkampftages wurde im Rahmen der Siegerehrung ein interessantes 
Showprogramm geboten. Die Springer vom SC Oberes Zabergäu präsentierten einen 
Teamcompulsory. Hier wurde die Sprungfolge mit einer Choreographie und Musik erweitert. 
Der TV Bad Mergentheim, FSV Bad Friedrichshall und TSV Niedernhall zeigten 
ansprechende Shows, die das Publikum begeisterten. Bei diesen Shows wurde die 
komplette Bandbreite des Seilspringens präsentiert. 
 
Ergebnisse Wettkampf E4:   Ergebnisse Wettkampf E3: 
Altersklasse IV (9-11 J)   Altersklasse IV (9-11 J) 
15. Klohe, Anna-Lena TSV Niedernhall   9. Rauscher, Lisa TSV Niedernhall 
19. Grund, Greta TSV Niedernhall 10. Baier, Nadine TSV Niedernhall 
20. Ruppel, Anja TSV Niedernhall 11. Petereins, Felicitas TSV Niedernhall 
Altersklasse III (12-14 J)   Altersklasse III (12-14 J) 
  8. Waldmann, Marie TSV Niedernhall   2. Pikart, Michelle TSV Niedernhall 
  9. Sassano, Jasmina TSV Niedernhall   5. Röger, Rebecca TSV Niedernhall 
        6. Ruppel, Stephanie TSV Niedernhall 

Altersklasse II (15-17 J) 
        2. Dörr, Lea  TSV Niedernhall 

Trainingszeiten  
Allgemeines Training 
Mittwoch  17.00  – 18.30  Uhr      ab  3. Klasse  Miniblitze  (in der Gymnastikhalle) 

      18.30  – 20.00  Uhr      ab  7. Klasse  + Jugend (in der Gymnastikhalle) 
Alle neuen Skipper kommen mittwochs zum allgemeinen Training             
 
Fördertraining ab 4. Klasse     (nach Absprache) 
Für das Förderbekommt man  eine extra Anmeldung! 
Mittwoch   17.00 – 18.30  Uhr (in der Gymnastikhalle)    
Freitag       15.30 – 17.00  Uhr  (in der Sporthalle)            
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Leistungstraining ab  6. Klasse    (nach Absprache)  
Für das Leistungstraining bekommt man  eine extra Anmeldung! 
Mittwoch    18.30  – 21.00 Uhr (in der Gymnastikhalle)    
Freitag        15.30  – 18.00 Uhr (in der Sporthalle)         
   

Tennis 
 

Endlich, Damen30 schaffen souverän den Aufstieg in die Württembergliga !!! 
 
Gleich im ersten Jahr der Spielgemeinschaft ist es gelungen, mit dem souveränen Aufstieg 
unserer „altbewährten“ Damen30, in die Württembergliga, die höchste Klasse im Verband, 
aufzusteigen und gleichzeitig in die Vereinsgeschichte einzugehen.  
Aber auch all die anderen Mannschaften konnten achtbare Erfolge nachweisen. Diese 
ergaben sich  wie folgt:   
Die Juniorinnen mussten zwei knappe 3:6 Niederlagen gegen Auenstein und Güglingen 
hinnehmen. Sodass klar war, das im letzten Spiel gegen Möckmühl ein Sieg her musste um 
den  Abstieg zu verhindern. Etwas überraschend konnten wir bereits durch die Einzel mit 4:2 
in Führung gehen. Nachdem Janina Hasenauer und Alisa Seez im Doppel 1 die beiden 
Topspielerinnen überraschend schlagen konnten, setzte sich das Doppel 3 in einem 
spannenden Champions-Tiebreak durch und sicherte das deutliche 7:2. Im Nachhinein 
immens wichtig, denn nur ein Punkt weniger hätte den direkten Wiederabstieg bedeutet, 
Glück und Geschick gehabt! 
Durch die Spielgemeinschaft konnten wir bei den Junioren 2 Mannschaften melden die mit 
Spielern aus Niedernhall angetreten sind. Klar war dadurch aber, dass nicht beide 
Mannschaften vorne mitspielen konnten. So konnte die 2. Mannschaft den Abstieg leider 
nicht verhindern. Die Erste allerdings erreichte bei nur einer Niederlage aus fünf 
Begegnungen die Aufstiegsplätze und lag gleich mit dem TC Obersulm.  
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ! 
Auch bei den  Herren 40 ergab die große Anzahl an Spielern zwei Mannschaften. In diesem 
Bereich kam es dadurch in der Spielgemeinschaft das einzige Mal dazu, dass Spieler aus 
Niedernhall, Ingelfingen und Weissbach „vermischt“ wurden. Nachdem sich die Mannschaft 
in der Bezirksklasse 2 dann gefunden hatte, konnten die Spiele gegen Wimpfen (6:3) und 
Talheim (8:1) erfolgreich abgeschlossen werden. Am Ende sprang ein guter 3. Platz heraus 
(allerdings wurden damit die Aufstiegsplätze knapp verpasst). 
Die Herren 40 in der Bezirksoberliga haben eine der aufreibendsten und spannendsten 
Saisons der Vergangenheit hinter sich. Die Spiele nach der kurzen Pause endeten jeweils 
mit dem knappsten aller Ergebnisse, 4:5 (Heilbronn, Talheim) bzw. 5:4 (Oberstenfeld). Mit 
der jetzt ausgeglichenen Bilanz von 3:3, ergab sich vor dem letzten Spiel in Weikersheim die 
Situation, dass sowohl der Ab- als auch der Aufstieg möglich waren. Auch diese Begegnung 
war an Dramatik nicht zu überbieten, denn es war so ausgeglichen das beim Stand von 3:3 
nach den Einzeln, ausnahmsweise erst am Sonntag mit den Doppel begonnen werden 
konnte. Leider gingen die Doppel 1 und 2 knapp an Weikersheim, was die Partie dann 
bereits entschieden hat. Allerdings siegte das Doppel Hasenauer / Marks dann im letzten 
Spiel, und sicherte am Ende noch einen wichtigen Punkt gegen den Abstieg (2 Punkte mehr 
hätten den Aufstieg bedeutet!). 
 
Dirk Hasenauer 
 

Tischtennis 

 
Die Saison 2014/15 hat begonnen. Die Abteilung hat sich gut vorbereitet und wird den 
Aufgaben dieser Spielrunde mit Sicherheit gewachsen sein. Auch wenn die Erfolge der 
Vorsaison vermutlich nicht zu toppen sind, wird alles versucht um so erfolgreich wie möglich 
zu sein.  
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Die erste Mannschaft bleibt unverändert (Armin Schellhorn, Tobias Klinger, Felix Riedling, 
Thorsten Matzatka, Markus Egner und Christo Sarantoudis) und darf ihr Können in der 
Landesliga unter Beweis stellen. Das erfolgsverwöhnte Team, galt in den Jahren zuvor stets 
als Favorit. Diese Saison wird man als Abstiegskandidat gehandelt. Das Ziel des Teams 
lautet Platz 7, um dem direkten Wiederabstieg und einer Relegation aus dem Weg zu gehen. 
Der Auftakt gegen Meisterschaftsfavorit SC Buchenbach ist für den TSV eine schwere 
Aufgabe. Das Team hofft auf zahlreiche Unterstützung in den Heimspielen (die Termine 
stehen am Ende des Berichtes). 
Im Gegensatz zur ersten Mannschaft, durfte die 2. Mannschaft in der Kreisliga A bereits 
aufschlagen. Man legte einen turbulenten Start hin und bezwang Öhringen mit 9:1 Punkten. 
Auch dieses Team darf ihren Weg unverändert fortführen. Neben Mannschaftsführer Jochen 
Freier, spielen in der Mannschaft ebenfalls: Johann Dierauf, Alexander Neuber, Jörg Zeller, 
Alexander Orminski und Fabian Ickert. Im oberen Drittel, ist die Liga sehr stark und 
ausgeglichen, wodurch der Erfolg oftmals von der Tagesform abhängen wird. Sollte die 
Mannschaft an die Stärken der Vorsaison anknüpfen können, wäre ein direkter Durchmarsch 
in die Bezirksklasse keine Überraschung.  
Die dritte Mannschaft hatte einen durchwachsenen Start in der Kreisliga B West hingelegt. 
Durch krankheitsbedingte Ausfälle, verlor man im ersten Spiel mit 6:9. Im zweiten Spiel 
konnte Teamleader Stefan Lutz auf die volle Mannschaftsstärke (Jochen Hofmann, Matthias 
Göller, Volker Schips, Thomas Frieben und Johannes Zeh, ebenfalls in der Aufstellung: 
Jugendspieler Eddie Bach) zurückgreifen, wodurch man den Gegner aus Kupferzell mit 9:3 
besiegen konnte. Das Ziel heißt Klassenerhalt, mit einem Sieg und einer Niederlage, kann 
man bisher zufrieden sein.  
Die vierte und die fünfte Mannschaft spielen in derselben Spielklasse, wodurch es bereits 
am ersten Spieltag zum Aufeinandertreffen der beiden Teams gekommen ist. Die 4. setzte 
sich erwartungsgemäß mit 9:2 durch.  
Die beiden Teams im Überblick:  
4.: Lukas Svagelj, Michael Wiesner, Karl Wolfarth, Kurt Wolfarth, Ewald Wagner, Uli 
Reinhardt (MF) und Klaus Müller 
5.: Adrian Rupp, Dominik Breier, Hendrik Rupp, Georgios Agorastos, Johannes Rauch, 
Gerhard Klinger, Helmut Freier, Julien Göller und Andreas Metz.  
 
Während die 4. Mannschaft fern von jeden Abstiegssorgen im oberen Drittel mitspielen wird, 
so wird die 5. sich deutlich schwerer tun. Dennoch ist diese Mannschaft eine sehr junge und 
hungrige Truppe, welcher der Klassenerhalt zuzutrauen ist.  
 
In diesem Jahr wurden drei Jugendmannschaften gemeldet, so viele wie schon lange nicht 
mehr. Die Erfolge der Abteilung sprechen sich herum, wodurch einige Jugendlich sich für 
den Wechsel nach Niedernhall entschieden haben.  
 
Die erste Jugendmannschaft darf sich endlich wieder in der Bezirksliga messen. Nach zwei 
Spielen befindet man sich, nach einem Sieg und einer Niederlage, im gesicherten Mittelfeld. 
Die Mannschaft um Eddie Bach, Lukas Svagelj, Hendrik Rupp und Neuzugang Felix Roll, 
kann oben mitspielen.  
 
Die zweite Jugendmannschaft hatte ihren Auftakt in der Kreisklasse A ebenfalls mit einem 
Sieg und einer Niederlage begonnen. In der Mannschaft vertreten sind: Marc Huber, Marius 
Hermann, Kevin Erdmann, Jan Kießling und Jan Hertweck. 
 
Die dritte Jugendmannschaft spielt in der Kreisklasse B und hat ihr erstes Spiel mit 2:8 
verloren. Allerdings wird die Mannschaft mit Sicherheit noch Erfolge zu feiern haben. Das 
Team: Manuel Hettinger, Jan Bernlöhr, Peter Hertweck, Justin Schramm, Julia Kießling, 
Gina Renna und Max Simon Köhl. 
 
 



 

                    Oktober 2014 Seite 6�    

 
Auch eine Seniorenmannschaft wurde in diesem Jahr wieder in den Spielbetrieb gemeldet.  
Die Mannschaft um Armin Schellhorn, Markus Egner, Jörg Zeller, Johann Dierauf, Volker 
Schips, Michael Wiesner, Kurt Wolfarth und Ewald Wagner, spielt in der Bezirksklasse 
Hohenlohe und somit in der höchsten Spielklasse im Seniorenbereich.  
Ein Platz zwischen 1 und 3 ist mit dieser Mannschaft definitiv zu erreichen.  
 
Vereinsmeisterschaften: 
Ende Juli wurde in der Abteilung in den Spielklassen Herren und Senioren der diesjährige 
Vereinsmeister ermittelt. Bei der Herrenkonkurrenz setzte sich unsere Nummer eins Armin 
Schellhorn durch, welcher im Halbfinale zunächst Thorsten Matzatka und im Endspiel dann 
Tobias Klinger bezwang. Das kleine Finale spielten Felix Riedling und Thorsten Matzatka.  
Bei den Senioren gab es einen Überraschungssieger: Uli Reinhardt.  
Der Abteilungsleiter setzte sich gegen seine Mitkonkurrenten erfolgreich durch.  
Zu gewinnen gab es in jeder Konkurrenz einen Gutschein über einen Wert von 50 Euro, 
welche von beiden Siegern großzügig an den Jugendleiter Matthias Göller gespendet 
wurden, um die Jugend zu unterstützen.  
Auch in diesem Jahr, war die Vereinsmeisterschaft mit anschließendem gemeinsamen 
Grillen, ein erfolgreiches Fest, dass die Abteilung näher zusammenschweißen hat lassen. 
Zudem war es ein erfolgreicher Rundenabschluss, aber auch ein gutes Training für die jetzt 
anstehende Saison.  
                                                                                                                                                                                                                                                                                                 
Heimspieltermine der ersten Mannschaft: 
Sonntag 12.10.14; 14 Uhr:  TSV Niedernhall – SV Onolzheim 
Samstag 25.10.14; 18 Uhr:  TSV Niedernhall – TSV Untereisesheim  
Samstag 01.11.14; 18 Uhr TSV Niedernhall – TSV Korntal  
Samstag 29.11.14; 19 Uhr TSV Niedernhall – VfL Brackenheim 
 
Der Eintritt ist selbstverständlich frei.   
Die Mannschaft baut auf Ihre Unterstützung. Lassen Sie uns gemeinsam den Weg zum 
Klassenerhalt gehen!!!  
 

Turnen 

 
Neue Frauensportgruppe im TSV 
 
Alle Frauen ab 20 Jahre, die Lust auf ein abwechslungsreiches Sportangebot haben, sind 
herzlich zu unserer neuen Sportgruppe eingeladen.  
Die Stunde findet montags von 19.30 - 20.30 Uhr in der neuen Gerätehalle statt.  
Das erste Mal treffen wir uns am 06. Oktober beim Sportlereingang der Turnhalle. Wir 
würden uns freuen, wenn viele junge und junggebliebene Frauen kommen würden. 
 
Heike, Simone und Melanie 
 
Senioren 
Der diesjährige Ausflug für langjährige Mitglieder, Ehrenmitglieder und die 
Seniorengymnastikgruppe findet am Freitag, 10. Oktober statt. 
Wer sich noch nicht angemeldet hat, sollte das schnellstens tun. (Tel.: 07940/8431) 
Achtung! Die schon genannten Abfahrtszeiten haben sich verschoben: 
Abfahrt  Giebelheide (Kindergarten)  um 12:00 Uhr 
  Gerberstraße    um 12:05 Uhr 
  Stadthalle    um 12:10 Uhr 
  Pumpstation    um 12:15 Uhr 
Wir freuen uns alle auf einen schönen gemütlichen Nachmittag. 
 
Leni Mäder 


